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Aus dem Gemeinderat vom 26. Mai 2008 
 
 
Ehrung von Blutspendern 
 
Auch in diesem Jahr sei es vornehme Aufgabe der Gemeinde, 15 Blutspenderinnen und –spender zu 
ehren und dadurch Wertschätzung auszudrücken, so Bürgermeister Lehmann, eingangs seiner 
Laudatio. Insbesondere in der Sommerzeit sei es wichtig, über genügend Blutvorräte zu verfügen. 
Trotz allen Fortschritts sei die Medizin nach wie vor auf Spenderblut angewiesen. Blut könne man 
nicht einfach kaufen. Die Spender seien „stille Lebensretter“. Er bedankt sich für ihren 
uneigennützigen Dienst am Nächsten. Er bittet die Spender Werbung im privaten Umfeld zu machen. 
Mit nochmaligem Dank an die Spender und das DRK in Engen werden folgende Personen geehrt: 
 
Für 10-maliges Spenden werden mit der Ehrennadel in Gold geehrt: Ina Eichfeld, Michael 
Heinermann, Lutz Mügel, Tina Zielinski,  
 
Für 25-maliges Spenden werden mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und 
eingravierter Spendenzahl 25 geehrt: Agnes Bohnenstengel, Erwin Bucher, Ingrid Fahr, Carmen 
Krüger, Martina Mann, Walter Schätzle, Josef Wiggenhauser, Timo Winterhalder,  
 
Für 50-maliges Spenden werden mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz und 
eingravierter Spendenzahl 50 geehrt: Hans-Jürgen Belka, Gabriel Dold, Walter Gihr,  
 
Die Geehrten erhalten Ehrennadel, Ehrenurkunde und eine Flasche Hegau-Prosecco.  
 
 
 
Vorlage von Bauanträgen 
 
Der Gemeinderat stimmt einer Bauvoranfrage zum Neubau einer landwirtschaftlichen Gerätehalle auf 
dem Aubohlhof zu. 
 
 
Vergabe von Bauleistungen: Erschließung des Neubaugebietes „Schädler-Areal“ in Ehingen – 
Wasserleitung – 
 
Die Bauleistungen wurden beschränkt ausgeschrieben. 4 Firmen wurden zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. 3 Firmen haben ein Angebot abgegeben. Das Submissionsergebnis liegt dem 
Gemeinderat als Tischvorlage vor. Alle Firmen können die DVGW-Zulassung vorlegen. Der 
Gemeinderat beschließt die Bauleistung für das Liefern und Verlegen der Wasserleitung an die 
billigste und annehmbarste Bieterin, die Firma Unger aus Frickingen zum Angebotsendpreis von 
25.898,-- EUR netto zu vergeben. 
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Errichtung einer Kletterwand in der Mägdeberghalle für die Grund- und Hauptschule 
Mühlhausen 
 
Im Haushaltsplan stehen Mittel für die Beschaffung zur Verfügung. Aufgrund der individuellen 
Gestaltung war die Einholung von Vergleichsangeboten nicht möglich. Die Kletterfläche wurde von 40 
auf 55 m² vergrößert. GR Folke hat als Fachlehrer den Planungs- und Umsetzungsprozess 
mitverantwortlich koordiniert. Die Kletterwand soll an einem Wochenende aufgebaut werden. Die GR 
Dietrich und Kieninger fragen nach den Sicherheitsaspekten. GR Milles geht von einer starken 
Verbesserung im erlebnispädagogischen Bereich aus. GR Dr. Ebeling spricht den notwendigen 
Versicherungsschutz an. Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung einer Kletterwand von der 
Firma Klemmkeil & Friends aus Orsingen-Nenzingen zum Angebotspreis von 10.048,06 EUR. 
 
 
 
Benennung von Straßen: Neubaugebiet „Schädler-Areal“ 
 
Bürgermeister Lehmann schlägt vor, die neu entstehende Stich-Erschließungsstrasse nach dem 
daneben vorbei fließenden Kaltenbach zu benennen. 
 
Beschluss: Die Straße im Neubaugebiet „Schädler-Areal“ erhält den Namen „Am Kaltenbach“. 
 
 
 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
Annahme von Spenden durch die Gemeinde: 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden lt. Tischvorlage: 
- 150,-- EUR von der Quakenzunft Ehingen für den Kindergarten St. Martin, 
- 2.500,-- EUR von der Sparkasse Engen-Gottmadingen für die Herstellung einer Broschüre über die 
Kleindenkmale in Mühlhausen-Ehingen. 
 
 
 
Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates 
 

• Parkplatz hinter dem Bauhofareal 
Es wird um Austausch des Staub verursachenden Kalkschotterbelags gebeten. Besser wäre 
eine Kiesschicht. 

• Mägdeberg wächst zu 
Anfrage, wann der Forst den „zuwachsenden“ Mägdeberg wieder freischneidet? 

 
 


